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FÜNFTER TEIL

ANHANG





ANMERKUNGEN

Abkürzungen:

HBLS Historisch-Biographisches Lexikon der Schweiz. Neuenburg 1921 ff.
SBZ Schweizerische Bauzeitung, Zürich

UKdm Unsere Kunstdenkmäler, hrsg. von der Gesellschaft für
Schweizerische Kunstgeschichte, Bern

1 Vgl. Kier, Hiltrud: Die Kölner Neustadt. Planung, Entstehung, Nutzung.
Düsseldorf 1978.

2 Sie löst die Zeitschrift «Die Eisenbahn» ab, erschienen 1874-1882. («Das
Werk» erscheint erst ab 1914.)

3 Auch die Stadt- und Universitätsbibliothek bewahrt einen Satz Adressbücher
auf.

4 Das Staatsarchiv besitzt den gesamten Restbestand des Postkartenverlags
Deyhle, der aufgelöst worden ist.

5 Zum Beispiel die beiden Eckbauten Thunstrasse 2 und 12.

6 «Der kleine Bund», Bern Oktober/November 1962.
7 Die Ausstellung wurde vom Kunsthistorischen Seminar bzw. von einer

interdisziplinären Arbeitsgruppe der Universität Bern gestaltet und dauerte vom 3.
bis 26. November 1982. Siehe Kunsthistorisclies Seminar der Universität Bern,
Abteilung für Architekturgeschichte und Denkmalpflege: Architektur in Bern

1850-1920. Ausstellungskatalog. Bern 1982.
8 INSA, Inventar der neueren Schweizer Architektur 1850-1920. Bern 1982 ff.
9 Das bis 1983 für diese Publikation zusammengestellte Material konnte beim

Redaktor des Kapitels «Bern», bei Peter Röllin in Rapperswil, eingesehen und

verwertet werden.
10 Walser, Erasmus: Wohnlage und Sozialprestige. (Berner Zeitschrift für

Geschichte und Heimatkunde, 38, 1976, 99-108.) Ders.: Wohnraum und
Familienstruktur am Ende des 19. Jahrhunderts. (Berner Zeitschrift für Geschichte
und Heimatkunde, 41, 1979, 113-125).

11 Diverse Publikationen von Othmar Birkner, INSA.
12 Feller, Richard: Die Stadt Bern seit 1798. (Archiv des Historischen Vereins

des Kantons Bern, XLVI, 1962, 285.)
13 A.a.O., 43.
14 Walser, Erasmus: 1979 (vgl. Anm. 10), 115.
15 Kantonales Planungsamt (Hrsg.): Kanton Bern, Historische Planungsgrundlagen,

bearbeitet vom Geographischen Institut der Universität Bern. Bern 1973, 172.
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16 A. a. O., 176.
17 Siehe Kantonales Planungsamt (vgl. Anm. 15), 143.
18 Eine Ausnahme bildet die Zählung von 1888, die die von 1890 ersetzt.

19 1850: 27558 Einwohner; 1856: 26000 Einwohner.
20 Baudirektion und Statistisches Amt der Stadt Bern (Hrsg.): Abriss der baulichen

Entwicklung der Stadt Bern, Beilage zum Wettbewerb für den Gesamtbebauungsplan

der Stadt Bern. Bern 193 1, 40.
21 1917: 105000 Einwohner; 1920: 104000 Einwohner
22 Walser, Erasmus: 1979 (vgl. Anm. 10), 116.

23 Seit 1839 kommt ihnen die Handels- und Gewerbefreiheit zugute, von der sie

rege Gebrauch machen.

24 Walser, Erasmus: 1979 (vgl. Anm. 10), 116.

25 Legende zum Foto: «Der alte Turngraben in Bern» («Berner Heim», 13. Dezember

1 896.)
26 Walser, Erasmus: 1976 (vgl. Anm. xo), 102.
27 Walser, Erasmus: 1976 (vgl. Anm. 10), ior.
28 Vgl. Rönnebeck, Thomas: Stadterweiterung und Verkehr im 19. Jahrhundert.

Stuttgart 1971, 58.

29 Jeanmaire, Claude: Strassen- und Überlandbahnen von Bern und Thun. Basel

1969.
30 Walser, Erasmus: 1976 (vgl. Anm. 10), 99 ff.
31 Walser, Erasmus: 1976 (vgl. Anm. 10), 102.

32 Haussmann liess nach 1850 in Paris zahlreiche Expropriationen vornehmen und
Häuser oft gleich serienmässig abbrechen, um seine langen, geraden Avenuen
verwirklichen zu können.

33 1NSA, j, Bern 1982, 42 {.

34 Feldges, Uta: Die Delsbergerallee in Basel. (UKdm, XXXIII, 1982, 4,
45I-455-)

35 O., W.: Die Bebauungspläne für das Spitalackerfeld. (SBZ, 25.Mai 1907, 161.)

36 Vereinsnachrichten des Bernischen Ingenieur- und Architektenvereins. (SBZ,

19. Januar 1907, 42.)
37 Wie Anm. 35.

38 Wurzer, Rudolf: Die Gestaltung der deutschen Stadt im 19. Jahrhundert. (Die
deutsche Stadt im 19. Jahrhundert, Stadtplanung und Baugestaltung im
industriellen Zeitalter, hrsg. von Ludwig Grote. München 1974, 9-32, besonders

26.)
39 Gerade in Bern darf man auch an die Gegenkräfte erinnern: die «künstlerischen

Grundsätze» von Camillo Sitte (1889), dessen Buch vom Genfer Architekten
Camille Martin übersetzt wird (1902), die Heimatschutzbewegung (Deutsch-
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land 1904, Schweiz 1905), das Erscheinen A. E. Brinckmanns «Stadtbaukunst»

(1920), die Vorstellung von der «Stadt als Monument» (Paul Hofer, 1953).
40 Vgl. Koepf, Hans: Bildwörterbuch der Architektur. Stuttgart 1968, 265: «Miethaus,

Zinshaus, ein privates oder der öffentlichen Hand gehörendes Haus, dessen

meist in Stockwerken gelegene Wohnungen vermietet werden. ...»

41 In Bern wird zwischen 1850 und 1920 das Erdgeschoss von Wohnhäusern,
wenn es nicht als Wohnraum benutzt wird, vorwiegend durch quartierbezogene
Läden besetzt, die heute allerdings vielerorts bereits Opfer des berühmt-berüchtigten

«Lädelisterbens» geworden sind. Im Gegensatz zu Bern dienen in den

frühen Reihen-Mietshäusern von St. Gallen (erste Hälfte des 19. Jahrhunderts)
oft Erdgeschoss und erstes Obergeschoss dem Gewerbe. Diese Häuser stellen
eine Art Vorläufer der eigentlichen Geschäftshäuser dar, die erst nach 1900
aufkommen. (Diesen Hinweis verdanke ich Herrn Dr. Jost Kirchgraber, Kunsthistoriker

in Ebnat-Kappel.)
42 Nur bei kleineren Mietshäusern ist der Fall häufig, dass der Hauseigentümer

eine der Wohnungen selbst bewohnt.
43 Germann, Georg: Baukultur in Basel 1770-1920. (UKdm, XXVIII, 1977, 2,

I43-)
44 Schweizer, Jürg: Das Kirchenfeld in Bern. (Schweizerische Kunstführer. Basel

1980, 11.)

45 Ihre heutige Gestalt entspricht nicht dem ursprünglichen Zustand, die Häuser
wurden zu einem spätem Zeitpunkt aufgestockt.

46 Ein Beispiel ist die «Villa Clematis» an der Feilenbergstrasse 8 in der Länggasse.
Siehe Ausstellungskatalog (vgl. Anm. 7), 38.

47 Siehe Ausstellungskatalog (vgl. Anm. 7), 60.

48 Bernoulli, Hans: Neuere Basler Wohnhausbauten. («Das Werk», 1922,
113-122.)

49 Rodt, Eduard von: Bern im XIX. Jahrhundert. Bern 1898, 119.
511 A. a. O., 126.
51 A.a.O., 125. Die Tabelle stützt sich auf Angaben von Fritz Trefzer, «Die

Grundpreise in der Stadt Bern», zitiert bei von Rodt.
52 Hecker, Manfred: Die Berliner Mietskaserne. (Die deutsche Stadt im 19.

Jahrhundert, Stadtplanung und Baugestaltung im industriellen Zeitalter, hrsg. von
Ludwig Grote. München 1974, 274.)

53 Rodt, Eduard von: (vgl. Anm. 49), 126.

54 Wagner, Hugo: Mietskaserne und Einzelhaus. (Wochenschrift des Architektenvereins

zu Berlin, 5. Juli 1913, 154.)
55 A.a.O., 154.
56 Vgl. S. 188.

57 Birkner, Othmar: Bauen und Wohnen in der Schweiz. Zürich 1975, 62.
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5" F.X.K.pf.: Die moderne Zinshaus-Architektur. («Wiener Bauindustrie-Zeitung»,

V, 9. August 1888, Bau-Revue, Teil VI.)
39 Eine Zusammenstellung für Frankreich liefert Hautecœur, Louis: Immeubles à

loyer. (Urbanisme et architecture, Etudes écrites et publiées en l'honneur de
Pierre Lavedan. Paris 1954, 167-178.)

60 Müfid, Arif: Stockwerkbauten der Griechen und Römer. Berlin/Leipzig 1932, 1.

(Zitiertaus Bf.loch, Julius: Die Bevölkerung der antiken Welt. Leipzig 1886,475.)
61 Die Berner Reihen-Mietshäuser weisen ausschliesslich auf ein Stockwerk

beschränkte Wohnungen auf, was gemäss Definition nicht eine Bedingung für das

Reihen-Mietshaus ist.

62 Müfid, Arif: (vgl. Anna. 60), 8.

63 Zum Hausbau in der deutschen mittelalterlichen Stadt siehe Meckseper, Cord:
Kleine Kunstgeschichte der deutschen Stadt im Mittelalter. Darmstadt 1982,

105 ff.
64 Zwischen 1815 und 1825 lockte die Siedlung 20000 Besucher an. (Vgl. Sager,

Peter: Schottland. Köln 1980, 65, Anm. 1.)

65 Steinmann, Eugen: Die Kunstdenkmäler des Kantons Appenzell Ausserrhoden,
II. Basel 1980, 262. Leider geht aus dem Text nicht klar hervor, ob es sich um
Etagenwohnungen handelt oder nicht.

66 Ergebnisse seiner Arbeit sind unter anderem in folgenden Aufsätzen zusam-
mengefasst: Steinmann, Martin: Die Kosthäuser, Einleitung einer Typologie
von Arbeiterhäusern in ländlichen Gebieten der Schweiz. («Archithese» 5, Zürich

1980, 48 ff.) Ders.: Arbeiterdörfer, Zum Wohnungsbau für Arbeiter im
späteren 19. Jahrhundert. (UKdm, XXXIII, 1982, 4, 463 ff.)

" Geist, Johann Friedrich und Kürvers, Klaus: Das Berliner Mietshaus

1740-1862. München 1980. Dies.: Das Berliner Mietshaus 1862-1945. München

1984.
68 Othmar, Birkner: Bauen und Wohnen in der Schweiz 1850-1920. Zürich

1975. 61.

69 Steinmann, Martin: Arbeiterdörfer (vgl. Anm. 66), 467. (Zitiert aus Pénot,
Achille: Projet d'habitations pour les classes ouvrières [Bulletin de la société
industrielle de Mulhouse, 1852, 135-136.])

70 Steinmann, Martin, Arbeiterdörfer (vgl. Anm. 66), 465.
71 Birkner, Othmar: (vgl. Anm. 68), 61. (Zitiert aus Eitelberger, R. von und Fer-

stel, Heinrich: Das bürgerliche Wohnhaus und das Wiener Zinshaus. Wien
1860, 6.)

72 Das Prinz-Albert-Haus wird anlässlich der erwähnten Weltausstellung als

Musterwohnhaus für Arbeiter im Hyde Park aufgestellt.
73 Wagner, Hugo: (vgl. Anm. 54), 153.
74 «Schweizerische Bauzeitung», 7. Februar 1885.
75 «Schweizerische Bauzeitung», 8.Februar 1908, 75.
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76 Linder, Rudolf: Gruppe moderner Etagen-Wohnhäuser. Die Reize moderner
Etagenwohnungen für Basler Wohnbedürfnisse verwertet. Basel 1913, 4/5.

77 A. a. O., 10.

78 In Bern weisen Mietshäuser auf der Südostseite der Jubiläumsstrasse eine ähnliche

Gartenteilung auf.

79 Dies betrifft unter anderem Köniz, Wabern, Ostermundigen und Bümpliz; alles

Gebiete, die heute ihren Dorfcharakter weitgehend verloren haben und baulich
mit dem Gemeindegebiet der Stadt eng verbunden sind.

80 Einzig im Mattenhofquartier erleichterte mir ein detaillierter Baualterplan von
Ursula Kern die Suche; es musste lediglich überprüft werden, ob die Reihen aus

Mietshäusern zusammengesetzt sind.

81 Zudem ist die Fehlerquote der dort vermerkten Baujahre gerade bei älteren
Bauten recht hoch; statt dem Erstellungsjahr wird oft das Umbaujahr angeführt.

82 Hofer, Paul: Die Kunstdenkmäler des Kantons Bern, II. Basel 1959, 440/441.
83 Paul Hofer betrachtet die geradlinige, im Vergleich zur Altstadt anders

dimensionierte Nydeggbrücke als Einbruch in den «natürlichen» Verlauf des

Hauptgassenzuges, eben ins Rückgrat der Stadt.

84 Vgl. Hofer, Paul: Die Kunstdenkmäler des Kantons Bern, I. Basel 1952,
28/29. Vermutlich sind es die ersten Mietshäuser dieser Art in Bern.

85 Vorstand des Länggassleistes (Hrsg.): 100 Jahre Länggassleist, Bern 1865-1965.
Bern 1965, 80/81.

86 Der Bau Jurastrasse 63 aus den sechziger Jahren des letzten Jahrhunderts ist das

einzige mir bekannte, erhaltene Wohnhaus mit demselben Grundrisstypus in
Bern.

87 Gemäss mündlicher Auskunft von Martin Steinmann stellt das Hallerhaus einen
Sonderfall dar. Der Mittelgangtypus bei Wohnhäusern sei in der Schweiz kaum,
in Deutschland und Osterreich nur spärlich vertreten gewesen.

88 Ausser dem Hallerhaus wäre noch das Doppelhaus an der Laupenstrasse 25-27
zu erwähnen, das in den vierziger Jahren des 19. Jahrhunderts entsteht.

89 Hofer, Paul: (vgl. Anm. 82), 448.

90 Das Lorrainegut steht heute noch, es ist das Haus Lorrainestrasse 80.

91 Baugesellschaft des Lorrainequartiers (Hrsg.): Bericht zum Quartierplan. Bern 1 861, 5.

92 Die westlichen zwei Drittel sind 1971 abgebrochen worden.

93 Bei einzelnen der ebenfalls in den sechziger Jahren des letzten Jahrhunderts
erstellten Mehrfamilienhäusern für Arbeiter der Spinnerei Felsenau werden die

Wohnungen ebenfalls durch die Küche betreten (Felsenaustrasse 12 und 14).

94 Die viel jüngere Reihe Finkenrain 7-15 (Baujahr 1897, Architekt: H. Béguin)
ist ebenfalls über mehrere Stockwerke gebändert.

95 Heute sind einzelne Fassaden verputzt, aber mit grosser Wahrscheinlichkeit waren

ursprünglich alle verrandet oder verschalt.
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96 Birkner, Othmar: Solothurner Bauten 1850-1920. Solothurn 1979, 22Î.
97 Diese Aussage wurde mir von Martin Steinmann mündlich bestätigt.

98 Heute sind sie zum Teil vermauert.

99 Die Balkone der Häuser Gesellschaftsstrasse 22 und Hallerstrasse 30 sind neueren

Datums.

100 Beim kürzlich renovierten Eckhaus Gesellschaftsstrasse 22 fehlen heute alle Zier¬
elemente.

101 Interessant ist die Lage dieser Reihe: Sie nimmt Bezug auf den dem Quartierhof
zugrunde liegenden Quarticrplan.

102 Die heute zum Teil kräftige Farbgebung an Wohnhäusern aus dem letzten
Jahrhundert entspricht nicht dem ursprünglichen Zustand. Beispiel: Quartiergasse

19.

101 Die Reihe Nr. 4-14 wurde nicht genau gemäss Plan ausgeführt, wie der
Vergleich des Fotos mit dem Plan zeigt (Abb. 40 und 42).

ltM Vor allem an den der Witterung stark ausgesetzten Stellen fehlen heute diese

schwarz-weissen Dekorationen.

105 So zum Beispiel die Wohnungen der Eckhäuser Obstbergweg 5 und 9.

i"6 p)er eilg verwandte Bau im Mattenhof, Belpstrasse 24, ist ebenfalls von Jakob
Glur.

107 Vgl. Heller, Geneviève: «Propre en ordre». Habitation et vie domestique
1850-1930: L'exemple vaudois. Lausanne 1979, 208.

108 Seit 1979 sind die Wohnungsaufteilungen teilweise verändert.

109 Vgl. Ulrich, Paul: Städtische Wohnhäuser. (Die bauliche Entwicklung Zürichs
in Einzeldarstellungen, Festschrift zur Feier des fünfzigjährigen Bestehens des

Eidg. Polytechnikums, II. Zürich 1905, 417-432.); Müller, Werner: Zürcher
Inventar. Zürich 1975, 16 f.

""Vgl. dazu auch die Abbildung bei Brönnimann, Rolf: Basler Bauten

1860-1910. Basel/Stuttgart 1973, 76.

111 Siehe Luftbild (Abb. 49); die Aufrisszeichnung (Abb. 50) weist an dieser Stelle
in der Dachzone einen Fehler auf.

112 Dies trifft heute nicht mehr überall zu.

113 Dieses Motiv tritt später auch an Häusern am Viktoriarain auf.

114 Die Eckwohnungen sind von beiden Treppenhäusern her zugänglich.

115 Vgl. Hipp, Hermann: Studien zur «Nachgotik» des 16. und 17. Jahrhunderts in
Deutschland, Böhmen, Österreich und der Schweiz. Diss. Universität Tübingen.

Hannover 1979, 1, 13 ff.

116 Siehe Birkner, Othmar: (vgl. Anm.68), 23.
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117 Der Wohnungsenquête von 1896 entnehmen wir, dass in jenem fahr die
durchschnittliche Zimmerzahl in Bern 3,3 beträgt. Die Eigentümerwohnungen
enthalten im Schnitt gerade doppelt so viele Zimmer wie die Mietwohnungen;
bei den Mietwohnungen dominieren die mit einem und zwei Zimmern. Vgl.
Landolt, Carl: Die Wohnungsenquête in der Stadt Bern. Bern 1899, 2 10ff.

118 Und doch werden 1896 noch 18,5 Prozent aller Aborte ausserhalb des Hauses

registriert. Insgesamt 40,2 Prozent sind zu diesem Zeitpunkt bereits mit Wasserspülung

versehen. Bei den Reihen-Mietshäusern dürfte der Prozentsatz etwas
höher liegen. Siehe Landolt, Carl (vgl. Anm. 117), 567 ff.

119 Obwohl ab 1890 in der «Schweizerischen Bauzeitung» für Personenaufzüge
geworben wird, bleibt den Bewohnern auch der komfortablen Reihen-Mietshäuser

das Treppensteigen nicht erspart. Die heutigen Lifte in der «Falkenburg»
sind erst im 20. Jahrhundert eingerichtet worden.

120 Mit einem Vergleich der Quadratmeter-Zahlen der einzelnen Parzellen könnte
dies leicht überprüft werden. Die Tatsache, dass gegen die Jahrhundertwende
die Einspänner unter den Reihen-Mietshäusern beliebter werden, deutet ebenfalls

in Richtung kleinere Parzellen.

12' Ungefähr gleichzeitig mit den Häusern an der Elisabethenstrasse entstehen in
der Schosshalde, am Wattenwylweg und am Steigerweg, ähnliche Doppel-
Mietshäuser, aber aus rotem Sichtbackstein.

122 Beispiel: Herzogstrasse, Breitenrain.

123 Vgl. Postkarte, Abb. 82: Ursprünglich stand auch anstelle des Eckhauses Stauf-
facherstrasse 2 ein giebelständiges Haus. Eine ähnliche Giebelfront steht in Basel

an der Delsbergerallee 41, 1908 von Gustav Doppler errichtet. Siehe Feld-
ges, Uta: (vgl. Anm. 34), 451 ff., Abb. 5.

124 Das Geviert Viktoriarain-Greyerzstrasse-Wyttenbachstrasse wird erst nach

1920 geschlossen.

125 Vgl. Rieger, Hans Jörg: Die farbige Stadt. Beiträge zur Geschichte der farbigen
Architektur in Deutschland und der Schweiz 1910-1939. Diss. Universität
Zürich. Zürich 1976, 16 ff.

126 Die Zahlen, die Eduard von Rodt (vgl. Anm. 49, 119) publiziert hat, stimmen
nicht immer mit denen im Statistischen Handbuch überein.

127 Diese Aussage basiert einzig auf Beobachtungen; eine diesbezügliche Auszählung

steht noch aus.

128 Diese Angaben sind den vierteljährlich erscheinenden Berichten des Statisti¬
schen Amtes der Stadt Bern entnommen.

129 Für die restlichen 3,5 Prozent fehlen die nötigen Unterlagen zur Uberprüfung
dieser Frage.

130 Siehe S. 242, Verzeichnis der Baugesellschaften.

131 Inbegriffen sind somit alle Bauherren, die keinen Architekten beiziehen (vgl.
S. 188 f.).
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'"Das Technikum Biel entwickelte sich aus der 1872 gegründeten Uhrmacherschule,

wurde 1890-1909 Westschweizerisches Technikum und ab 1910
Kantonales Technikum Biel genannt. Ab 1890 bildete es unter anderem «Bautechniker»

aus und ab 1910 «Architekten». - Das Technikum Burgdorf wurde 1890
gegründet.

133 Siehe S.243 ff., Verzeichnis der «Architekten».
111 INSA, 3. Bern 1982, 35/36.

1,5 1928 erscheint dann erstmals eine Bauordnung mit einem Bauklassenplan.
Weitere bernische Bauordnungen: 1955 und 1979. (Sämtliche Baugesetze
befinden sich im Stadtarchiv.)

116 In § 18 werden als Hauptfassaden Aussenwände definiert, die Fenster von
Wohn- oder Arbeitsräumen aufweisen, während solche mit Fenstern von Gängen,

Treppen, Aborten usw. als Nebenfassaden bezeichnet werden.

137 Ost, Wilhelm: Die Wohnungsfrage in der Stadt Bern. Vortrag, gehalten in der
Christlich-Sozialen Gesellschaft des Kantons Bern am I.März 1897. («Berner
Heim», Sonntags-Beilage zum «Berner Tagblatt» und zur «Bauern-Zeitung»,
14. März 1897, 80.)

138 Ost, Wilhelm: (vgl. Anm. 137), 21. März 1897, 89.

139 Ost, Wilhelm: (vgl. Anm. 137), 28.März 1897, 95-

140 Siehe Bauordnung für die Gemeinde Bern, 1908, VII. Abschnitt: Gesundheitspolizeiliche

Vorschriften, Art. 66-82.
141 Vgl. HBLS, VII. Neuchâtel 1934, S6ff.; Heller, Geneviève: (vgl. Anm. 107),

122 ff.
142 Bei freistehenden Bauten sind Holzfassaden und verrandete Riegfassaden je¬

doch unter bestimmten Bedingungen weiterhin zulässig (vgl. § 52).

143 Beispiel: Westseite der Lorrainestrasse.

144 Vermutlich tritt dieser Grundriss zu dieser Zeit auch in andern Städten ver¬
mehrt auf; diesbezügliche Untersuchungen müssten aber erst noch vorgenommen

werden.

145 Beispiel: Obstbergweg, Eigerstrasse 44-50, Falkenplatz 24.

146 Zum Teil wiederholen sich die Fassaden - und die dazugehörigen Grundrisse -
immer nur paarweise; zwei nebeneinander liegende Fassaden sind in diesem
Falle spiegelbildlich gleich (Beispiel: Mittelstrasse 15-21).

147 Benevolo, Leonardo: Geschichte der Architektur des 19. und 20. Jahrhunderts, 1.

München 1964, 58.

148 Zitiert in Benevolo, Leonardo: (vgl. Anm. 147), 58.

149 Der Bau des Eisenbahnnetzes spielt in diesem Zusammenhang eine wichtige
Rolle, denn damit wird der Transport von Baumaterial sehr vereinfacht. 1865
findet in Ölten eine Ausstellung für Baumaterialien statt. Vgl. Röllin, Peter:
Steine und der «Aufbau der Fremdenstadt». (UKdm, XXXIII, 1982, 4, 422 ff.)
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150 Vgl. Keller, Jürg und Wagner, Cornelia: Eine Wand ohne farbige Einteilung
ist unvollkommen. (UKdm, XXXIII, 1982, 4, 41 iff.); Gubler, Hans Martin:
Linoleum, Lincrusta und Moralin - Materialien zur Raumkunst um 1900 bis

um 1920. (UKdm, XXXIII, 1982, 4, 41 7 ff.)
151 Gessner, Albert: Das Miethaus ein Stiefkind der Architektur! (Architektonische

Rundschau, 4, Stuttgart 1906, 27.)
152 F. X. K.pf.: (vgl. Anm.58), 30. August 1888, Bau-Revue, Teil VII.
153 Um 1830 entstehen bereits neugotische Sakralbauten; später auch Profanbauten.

Die 1810/1811 von Johann Daniel Osterrieth um- und zum Teil neu gebaute
Kirche in Grosshöchstetten war der erste neugotische Sakralbau im Kanton
Bern.

,5'1 Die Blütezeit des Theaters fällt mit dem barocken Zeitalter zusammen.
155 Frings, Wilhelm: Die Eckausbildung beim Bau städtischer Mietshäuser. (Deutsche

Bauhütte, Hannover 3. Oktober 1907.)

'56 Vgl. Gfrmann, Georg: Wieviel gilt der Flistorismus? (UKdm, XXXIII, 1982,

4, 379 ff-)
157 1904 wird in Deutschland, 1905 in der Schweiz ein «Heimatschutz-Bund»

gegründet.

läs Projekte in klassizistischem Stile sind hingegen mehrere überliefert. Vgl.
Schweizer, Jürg: Hochklassizismus in Bern - Architekturimport mit Folgen.
(UKdm, XXXIII, 1982, 3, 278 ff.)

159 Siehe GrÜtter, Max: Stilvielheit - der Stil des 19. Jahrhunderts. («Der kleine
Bund», 19. Oktober 1962.)

160 Vgl. Strübin, Hanna: Bernische Quartierrestaurants des späten 19. und
beginnenden 20. Jahrhunderts. (UKdm, XXIX, 1978, 4, 415 ff.)

161 Gessner, Albert: (vgl. Anm. 151), 27/28.
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VERZEICHNIS DER BAUGESELLSCHAFTEN

(die zwischen 1850 und 1920 in Bern Reihen-Mietshäuser errichten)
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VERZEICHNIS DER «ARCHITEKTEN»

(die zwischen 1850 und 1920 in Bern Reihen-Mietshäuser errichten)

Abkürzungen:
Bm. Baumeister / Bu. Bauunternehmer / Bg. Baugeschäft

Ein Ort wird nur angegeben, wenn der «Architekt» nicht von Bern ist.

Sämtliche Angaben sind den Baueingaben entnommen.

Name Beruf Anzahl

Baueingaben (Häuser)

Baggalar, Gustav 1 (5)
Baumann & Hänni

(Friedrich Baumann und Hänni) Bm. 1 (2)
Baumart, Ernst Arch. 1 (l)
Baur, J. Bg- I (I)
Baur & Leutenegger Bm. 1 (3)
Béguin, H. Arch., Neuchâtel 1 (I)
Béguin, H. Arch. 3 (9)
Bernasconi, C. Bu. 1 (2)
Bernasconi, Bu. u. Cie Bm. 2 (9)
Bernasconi & Maricelli Bu./Bg. 2 (3)
Berrini, Giovanni Bm. 2 (6)

Bigler Bg. I (1)
Birkenseer u. Buser Arch. I (1)
Biser, Franz Zimmerm. I (1)
Bona & Debernardi Bu. 2 (4)
Bona, Debernardi & Bracher I (1)
Boss, Alfred Bm. 8 (26)
Boss, A. & Willener, G. Bu. 2 (10)
Bracher & Widmer

(Wilhelm Bracher und Friedrich
Widmer) Arch. 3 (10)

Brandt, A. Ing. 1 (4)
Brechbtihler, Fr. Arch. 1 (11)
Brügger, S. Arch./Kons. 1 (4)
Brüllhard, G. Schlosserm. 1 (5)
Bühler & Studer Arch. 1 (19)
Bürgi, Friedrich Bm. 10 (26)
Bürgi, J. Steinhauer 1 (1)

Bürgi, P. Bm. 1 (2)
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Name Beruf Anzahl

Baueingaben (Häuser)

Biirgi, Gebr. Bm. I (i)
Cerini, Gebr. Bu. I (i)
Christen, Ul. Bm., Oberburg I (3)
Conrad & Wyder Bm./Zimmerm. 3 (15)
Costante u. Bernasconi Bu. 2 (6)
Dähler, C. Arch. I (3)
Dähler, Johann Carl Bm. 2 (7)
Dähler & Schultz Arch. I (2)
Danuser & Brönnimann

(Caflisch Danuser und Brönnimann) Arch. 3 (7)
Davinet, Horace Edouard Arch., Bern/

Interlaken 2 (7)
Dietler, Fritz % I (I)
Döbeli & Briigger Arch., Biel I (i)
Eggimann & Girsberger Arch. I (i)
Emch, Benedikt Arch. I (5)
Ess & Cie Bg- I (2)
Fäs, Samuel Bm. 2 (8)
Fasnacht, Franz Bm./Arch. 2 (5)
Ferrari & Premoselli Bu. I (2)
Fischer, Henry B. von Arch. I (3)
Frauchiger, Emil Arch. I (4)
Frischknecht, H. Bu. I (6)
Froidevaux & Helfer Arch./Baubüro 6 (29)
Gafner, J. i (I)
Geiger, C. Arch. 2 (9)
Gerster, Albert Arch. 5 (9)
Gfeller, Gebr. Bg./Bm. 4 (15)
Ghielmetti, E. Bu. 2 (10)
Ghielmetti, G. Bu. I (2)
Ghielmetti, Jos. Bu. 4 (22)
Ghielmetti & Cie. Bg- I (4)
Ghielmetti & Spreafico Bg- I (7)
Glauser, Joh. Bm. I (i)
Glauser, Rud. Bu. 2 (6)
Glur, J. Bm. I (5)
Gottschall, C. O. I (3)
Grosset, J. Arch., Genève 3 (9)
Grütter & Schneider Bg., Thun I (2)
Hadorn, Fr. Dachdeckerm. 2 (2)

Häuptli, Emil & Cie Bg./Arch. 3 (8)
Häusler, Rob. Bg./Bautechniker 2 (16)
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Name Beruf Anzahl

Baueingaben (Häuser)
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Heiz, E. Malerm. I (7)
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Hostettler, Adolf Bm. i (5)

Hugi, K. Schreinerm. i (i)
Hürlimann Bautechniker i (6)
Hunsperger Bu. i (3)
Indermühle, Karl Arch. 2 (6)
Indermühle & Perret Arch. i (4)
Ingold, F. Arch. 2 (5)
Jaussi, Ernst Bm. 5 (11)
Joder, Friedr. Bm. i (4)
Joos, Eduard Arch. 3 (12)
Jordi, Johannes Arch. i (5)
Joss & Klauser

(Walther Joss und Hans Klauser) Arch. i (2)
Jsch & Bachmann Steinhauer i (I)
Kästli, Jakob & Sohn Bg./Zimmerm.,

Münchenbuchsee 5 (M)
Kästli, Gebr. Bg., München¬

buchsee i (3)
Kästli & Studer, P. Bm./Arch. 2 (5)
Keller, F. 2 (3)
Kern, Fritz Bm. 2 (4)
Kohler, G.-Hirs i (2)
Kopp, X. Arch., Biel i (i)
Kramer, P. Bg- 2 (2)
Krebs, Christian i (i)
Kübler, Alfr. Arch. i (10)
Kuentz & Cie. i (5)
Läderach, Gottfried Arch. 12 (37)
Leder, F. Bm. i (i)
Leder, Joh. Arch. i (2)
v. Lerber & Reber Arch. i (i)
Leutenegger, J. Bm. 2 (8)
Lindt, Paul Arch. 2 (10)
Lindt & Hofmann

(Paul Lindt und Max Hofmann) Arch. i (i)
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Name Beruf Anzahl

Baueingaben (Häuser)

Lindt & Hünerwadel
(Paul Lindt und Ernst Hünerwadel) Arch. 3 (8)

Lüthi & Konsorten 1 (9)
Lutstorf, Otto Arch. 12 (48)
Lutstorf & Mathys

(Otto Lutstorf und Ludwig Mathys) Arch. 2 (7)
Marbach, Friedrich Bm. 3 (8)
Marbach, Friedrich & Sohn Paul M. Bg./Arch. 17 (49)
Massara, A. Bm. 1 (3)
Massara & Berrini 1 (8)
Massara, Alph. & Méchaud, Ch. Bu. 1 (3)

Mathys, Ludwig Arch. 1 (3)
Maurer, K. Gipser-/Malerm. 1 (3)

Merz, Joh. Arch./Bg. 3 (9)

Merz, J. B. & Cie Bm. 1 (5)
Messerli, Friedrich Bm. 2 (7)
Möri, Friedrich Wilhelm u. Konsorten Bu., Biel 3 (13)
Möri & Römer

(Friedrich Wilhelm Möri und
Wilhelm Römer) Bu./Arch., Biel 5 (19)

Moser, Cäsar Bu. 2 (6)
Mühlemann & Gygi Arch., Interlaken 1 (1)
Mühlenen, Ed. von Arch. 6 (19)
Müller, Johannes Bu., Bern/Zürich 3 (11)
Nigst, Joseph Arch.-/Baubüro 7 (11)
Nigst & Padel

(Johann Jakob Nigst u. Bruno Padel) Arch. 10 (29)
Nützi, Jul. Spenglerm. 1 (5)
Perello, A. Bm. 5 (19)
Pfander & Girsberger Arch. 1 (7)
Probst, Emil Bm. 2 (11)
Probst, Hr. Bm. 1 (6)
Probst & Kissling Bm. 3 (7)
Pümpin, Emil Ing. 2 (9)

Ramseyer, Ernst Bautechniker 1 (3)

Ramseyer Ferdinand & Söhne Bm./Bg. 19 (53)
Ramseyer & Brechbühler

(Ferdinand Ramseyer
und Brechbühler) Arch./Bg. 2 (9)

Remele, M. Bautechniker 1 (3)
Rieser, Gottlieb Arch./Bm. 1 (2)
Rodt, Eduard von Arch. 1 (4)
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Name Beruf Anzahl

Baueingaben (Häuser)

Römer & Fehlbaum

(Wilhelm Römer und August
Fehlbaum) Arch./Bg., Biel 2 (11

Röthlisberger, J. & Rauch. J. i (3

Rothweiler, Karl Arch. i (5

Rüegg, J. Bautechniker 8 (24
Rüegg & Roos Arch./Bg. 5 (14
Rybi, Eduard Arch./Bg. 7 (17
Rybi & Salchli

(Eduard Rybi und Ernst Salchli) Arch. 5 (20
Salvisberg, Friedrich Arch. 2 (9

Schaffner, J. Zimmerpolier I (I
Scherler & Berger

(Alexander Scherler und Berger) Arch. 2 (2

Schneider, Friedrich Arch. I (I
Schneider, Gottfr. Arch. I (4

Schneider, Rudolf Biel I (3

Schneider & Hindermann Arch. 2 (3

Schweizer, J. Bauing. i (I
Seiferle, Jacob Schreinerm. I (I
Senften, E. Arch. 2 (6
Senn, Fr. Thun I (2

Spreafico, B. Bu. I (4
Stämpfli, Karl Bg- 2 (5

de Stefani & Morosoli Bu. 2 (12
Steiner, Friedr. Arch. I (2
Steiner & Schneider Arch. I (i
Steinmann, J. Journalist I (i
Stoller, O. Schreinerm. I (4
Studer, Friedrich Bm. I (i
Stud er, Paul Arch. 2 (5

Thomann, J. Zimmerm. 2 (3

Togna & Molteni Bg- 2 (6
Trachsel, Christian Arch. I (3

Vicari, B. Bu. I (4

Weith, G. Bu. 3 (8

Wenzler, W. Schreiner I (I
Willener, G. Bu. 4 (9

Witz, G. Schreinerm. I (3

Wüthrich, H. Gipser-/Malerm. I (3

Wyder, Nikiaus Zimmerei I (2
Unbekannt 6 (14
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REGISTER DER NAMEN
UND ORTSBEZEICHNUNGEN

Kursivziffem bedeuten, dass ein Haus oder eine Reihe ausführlich behandelt wird.
Die einzelnen Bauten sind nicht unter dem Quartiernamen, sondern unter dem
Strassennamen und der Hausnummer aufgeführt. Innerhalb einer Strasse

erscheinen zuerst die ungeraden und dann die geraden Hausnummern in aufsteigender

Reihenfolge. Spezielle Objektbezeichnungen und ausserbernische
Ortsnamen sind selektiv berücksichtigt.

Aarstrasse 1 02-108: 96-99, 108, 109,
110, 127h, 208, 220

Aegertenstrasse 55-59: 174/., 176 (Abb.)
Attenberg: 29, 5 1

Altenbergsteg: 29
Arkwright, Richard: 58

Augsburger Fuggerei: 56

Baden, Kosthaus Wild und Solivo: 61,
62 (Abb.)

Bäckereiweg: 47
Bärengraben: 16, 36

Bahnhof: 28, 83, 188

Barcelona: 41
Basel: 21, 24, 39, Iii, 186, 188

Basel, Breite: 66
Basel, Delsbergerallee 41 : Anm. 123
Basel, Gundeldinger-Quartier: 39
Basel, Pelikanweg: 67-69, 130
Bath, Royal Crescent: 56/., 77
Ballgesellschaft Greyerzstrasse AG: 177
Baugesellschaft für das Lorrainequartier:

86-90; Anm. 91
Baugesellschaft Schänzlistrasse AG : 178
Baugesellschaft Seeland: 130
Béguin, H.: Anm. 94
Belpstrasse 47-51: 105f., 108, 110,220
Belpstrasse 24: Anm. 106
Berlin: 52, 61, 65
Berlin, Gartenstrasse: 62-64, So

Bemasconi & Maricelli: 162-166
«Berne Land Company»: 34, 39, 195
Beundenfeldstrasse 32: 139f., 149, 210,

221

Beundenfeldstrasse 42-52: 154f.
Biel: 22, 39, 136, 167, 190, 191;

Anm. 132
Binder, Rudolf: 60 f.
Bollwerk: 14, 28, 77f.
Boss, Alfred: 174, 190
Bracher & Widmer: 190
Breite s. Basel

Breitenrain: 34, 36, 37, 114, 154
Breitenrainplatz: 171-173, 174, 210,

222
Breitenrainplatz 38-40: 172
Breitenrainstrasse 27-29: 140-142, 166

Breitfeld: 34
Bremgartenfriedhof: 36

Briickfeld: 36

Brüllhard, G.: 155
Bubenbergplatz: 14, 28, 74
Bücher, Karl: 53
Bühler (AR), «Langgebäu»: 6of.
Bühler & Studer: 177-181
Biimpliz: 73 ; Anm. 79
Bürgi, Friedrich: 139h, 190
Biirgi, Gebrüder: 115 f.
Bundesgasse: 28, 83-86, 110, 153, 189,

220
Bundeshaus, Bundesrathaus: 16, 84, 223
Burgdorf: 22, 190; Anm. 132
Burgernziel: 36

Burgerspital: 74

Centraiweg 19-29: 102

Christoffelgasse: 28, 84
«Cité ouvrière» s. Mülhausen
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«Cité Suchard» s. Serrières (NE)
Conrad & Wyder: 93-96

Dähler, Johann Cari: 102-104
Dale, David: 5 8

Dapplesweg: 167-171
Davinet, Horace Edouard: 190 h

Delsbergerallee 4 1 s. Basel

Deutschland: 13, 55, 56; Anm.87, 157
Doppler, Gustav: Anm. 123
Dreifaltigkeitskirche: 223

Edinburgh: 55

Eigerstrasse 44-50: 158-162;
Anm. 145

Eitelberger, Rudolf von: 65
Elisabethenstrasse 22-48: 156-158, 182;

Anm. 121

Enge: 37
Erlacherhof: 111
Ernst, Heinrich: 130
«Erste Berner Baugesellschaft»: 28, 83-86,

188

Fäs, Samuel: 102

«Falkenburg» s. Falkenhöheweg I 5 a-20
Falkenhöheweg 15 a-20:
Abb., 127-150, 132, 149, 151, 152,

158, 204, 208, 215, 222
Falkenplatz 22-24: 142-148, 149, 152,

204, 208, 222; Anm. 119, 145
Fehlbaum s. Römer & Fehlbaum
Fehlbaum, August: 191
Feilenbergstrasse 8: Anm. 46
Felsenau: 37, 47; Anm. 93
Felsenaustrasse: 48
Felsenaustrasse 12, 14: Anm. 93
Finkenrain 7-15: Anm. 94
Fischer, Henry Berthold von:

191, 223
Frauchiger, Emil: 99
Frauenspital: 29
Freiburg: 22
Friedheim: 36
Froideuaux & Elelfer: 190
Fugger, Jakob: 56

Gartenstrasse s. Berlin
Genf: 114, 126, 191
Gesellschaftsstrasse i6-i8b: 156-158,

150
Gesellschaftsstrasse 22: 99-101;

Anm. 99, 100
Ghielmetti, Jos.: 174
Glur, Jakob: 116-126; Anm. 106
Gottschall, C.O.: 142-148
Gundeldinger-Quartier s. Basel

Gurtengasse: 28, 84
Graubünden: 199
Greyerzstrasse: 177; Anm. 124
Gryphenhiibeli: 37

Haller, Albrecht C.: 78-80
Hallerhaus: 78-80, 82, 90, 205;

Anm. 87, 88
Hallerstrasse 1: 142-148, 149, 152,

204, 208, 222; Anm. 119
Hallerstrasse 19-29: 156-158, 150, 152
Hallerstrasse 2-4: 1 64f.
Hallerstrasse 20-56: 99-1 01, 102, 108,

109, 110, 149, 220; Anm. 99
Haussmann: 39, 164; Anm. 32
Hebler, Gottlieb: 83 f., 190
Helfer s. Froidevaux & Helfer
Heller-Bürgi & Sohn, F.: 158-162
Herzogstrasse: Anm. 122

Hirschengraben: 14, 28, 85, 110, 182,
189, 214

Hodler, Alfred: 191

Holligen: 37
Holzikofenweg: 1 67-1 71

Hünerwadel s. Lindt & Hünerwadel

Iseli, M.: 142

Jaussi, Ernst: 172
Joos, Eduard: 191
Jubiläumsstrasse: 174 f.
Jubiläumsstrasse 56: 176 (Abb.)
Junkerngasse: 76 (Abb.), 77
Jurastrasse 65: Anm. 86

Kantonalbank: 223
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Kern, Friedrich: ioi f.

Kirchenfeld: 34, 37, 39, 41, 50, 5 1, 114,
149, 154, 175, 195

Kirchenfeldbriicke: 3 4
Köln: 13, 41, 56
Köniz: Anm. 79
Konradweg: 47
Kornhausbriicke: 34
Kramgasse: 3 7
Kuentz & Cie: 162-166
Kiinzi, Gottfried: 139
Kyburgstrasse: 177-181

Läderach, Gottfried: 174, 177-181, 190
Ländteweg 1-5: g6-gg, 109, 110, 128,

208

Länggasse: 29, 34, 35, 36, 37, 39, 80,
83, 108, 114

Länggassstrasse 65-6g: 115/.
Länggassstrasse 8: 162-166
Landolt, Carl: 15; Anm. 117, 118

«Langes Hans» s. Berlin, Gartenstrasse

«Langgebän» s. Bühler (AR)
Laupenstrasse 27,-27: Anm. 88
Lausanne: 126

Liebeggweg g-i3: 174f.
Linder, Rudolf: 67-69, 130; Anm.76
Lindt & Hünerwadel: 127-130
London: 21, 57, 65
Lorraine: 29, 36, 37,48, 51, 83, 86,

102, 108, 114, 130, 131 (Abb.), 149
Lorrainegut: 86; Anm. 90
Lorrainestrasse: 36, 149; Anm. 143
Lorrainestrasse 13: 149
Lorrainestrasse 2-14: 130-136, 138,

140, 149, 152, 158, 202, 208, 221
Lorrainestrasse 16-22: gg, 109, 110,

112
Lorrainestrasse 80s. Lorrainegut
Lutstorf, Otto: 130, 140-142, 166, 190

Mainz: 39
Mansart, François: 138
Marbach, Friedrich & Sohn: 172 F,

177-181, 190
Maricelli s. Bernasconi & Maricelli

Marziii: Abb. 34, 37, 96, 98 (Abb.), io£
Matte: 37
Mattenhof: 29, 36, 39, 83, 108, 114,

1 89; Anm. 80

Mattenhofstrasse 7-g: 103f., 108, 110,
112, 220

«Mechanische Backsteinfabrik»: 150
Messerli, Friedrich: 105 f.

Mey, Carl: 105
Mezenerweg 11: 13gf.
Mittelstrasse 13-21: g3-g6, gg, 103,

107, 108, 109, 110, 112, 113, 155,
221 ; Anm. 146

Möri Sc Römer: 136-138
Monbijou: 36, 182

Monbijoustrasse 80: 138-162
Morellweg: 167-171
Moserstrasse 32: 172f.
Mühlen en, Ed. von: 190
Mülhausen, «Cité ouvrière»: 66

Müller, Johannes: 1 54 f.
München: 41
Muesmatt: 34
Muesmattstrasse 33-41 : /C7/., 109, 110,

112
Muesmattstrasse 34: 1 62-1 66
Murtenstrasse 20-30: g 1 -g3, 106, 109,

110, 112, 133, 204, 208, 220

Neubrückstrasse 4g: 162-166, 221
Neuenburg: 191
Neuengasse: 75
New Lanark: 3 8-60
Nigst & Padel: 177-181, 190
Nord-Quartier: 35, 154, 179 (Abb.)
Nordring: 1 77-1 81

Nydeggasse g-i 7: 73-77, 82

Nydeggbrücke: 34, 75, 77, 82

Oberburg: 191
Obstberg: 116-126, 127, 128, 130, 132,

136, 149, 150, 159, 208, 222;
Anm. 145

Obstbergweg 3 -9 ;

Abb., 11 7-1 26, 205 ; Anm. 105
Obstbergweg 4-14: 116-126; Anm. 103

2$0



Österreich: 23 f.; Anm. 87
Ölten: 22; Anm. 149
Optingenstrasse 10-18: 178
Ost, Friedrich Wilhelm: 199f.;

Anm. 137, 138, 139
Ostermundigen: Anm. 79
Osterrieth, Johann Daniel: Anm. 153
Owen, Robert: 58 f.

Palladio: 109
«Palazzo Prozzo» s. Falkenplatz 22-24

und Hallerstrasse 1

Paris: 164
Pauluskirche: 171, 223
Pelikanu'eg s. Basel

Perello, A.: 162-166
Polygonstrasse 9-15: 102-104, I09>

110, 112, 208, 221
«Prinz-Albert-Haus»: 65 ; Anm. 72
Probst, Emil: 96-99
Probst, Hr.: 91-93

Quartiergasse 1 9: Anm. 102
Quartierhof: 86-90, 93, 95, 108, 109,

110, 112, 113, 191, 202, 206, 215,
221 ; Anm. 101

Rabbental: 29, 37
Ramseyer, Ferdinand: 156-158,

177-181, 190
Regensburg: 56
Rodt, Eduard von: 15, 50, 52; Anm. 49,

53, 126
Rodtmattstrasse 81-89: 15 5 f.
Römer s. Möri & Römer
Römer & Fehlbaum: 171-176, 191
«Rote Brücke»: 22, 29, 83
«Rotes Schloss», Zürich: 130
Royal Crescent s. Bath

Rhegg, J.: 190
Rüetschi: 79
Rybi, Eduard: 190
Rybi & Salchli: 178

St. Gallen: Anm. 41
St. Peter und Paul: 223

Salchli s. Rybi & Salchli
Salvisberg, Friedrich: 86-90, 191

Savoyen: 24
SBB-Verwaltungsgebäude: 29
Schajfhausen: 24
Schauplatzgasse: 84

Schindler-Escher, Caspar: 66

Schmitt, Banquier: 50
Schosshalde: 117; Anm. 121
Schottland: 57, 58

Schützenweg 12: 156-158
Schwanengasse: 85
«Schweizerische Lebensversicherungs- und

Rentenanstalt»: 127
Seftigenstrasse 25-29: 167-171, 182,

191, 202, 222
Serricres (NE), «Cité Suchard»: 66
Solivo s. Wild und Solivo
Solothurn, Zuchwilstrasse 40: 96
Spitalacker: 34, 37, 40, 154, 189;

Anm. 35
Spitalackerstrasse 60: 162-166, 209, 222
Spitalackerstrasse 70-74: 140-142
Spitalgasse: 28, 37, 74, 75, 83

Spitalgasse 56-58: 74f., 81

Stadtbach: 29, 36, 37, 5 I
Stadttheater: 223
Stämpfli, Jakob: 86

Stauffaclierstrasse 2: Anm. 123
Steigerweg: Anm. 121

Stettier, Eugen: 75-77
Studer s. Bühler & Studer
Studer, Friedrich: 86
«Süddeutsche Immobilien-Gesellschaft»: 39

Thun: 22, 191
Thunstrasse: 49, 153
Thunstrasse 2: 148; Anm. 5

Thunstrasse 6-8: 150
Thunstrasse 12 : Anm. 5

Trefzer, Fritz: Anm. 5 1

Turin: 57

Universität: 29

Viktoriaplatz: 177, 179, 222
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Viktoriarain: 177-181; Anm. 113, 124
Viktoriastrasse: 41, 181 (Abb.)
Viktoriastrasse 87: 181 (Abb.)
«Villa Clematis» s. Feilenbergstrasse 8

Vi'Helte: 5 1

Wabern: 36; Anm. 79
Wabernstrasse s. Eigerstrasse
«Wäntcleburg» s. Hallerhaus

Wagner, Hugo: 52 f.

Wallgasse: 85

Wattenwylweg: Anm. 121

Weissenbiihlweg: 1 67-1 71

Weissenbiihlweg 4: 170 (Abb.)
Widmer s. Bracher & Widmer
Wien: 41
Wild, Abraham: 74 f.

Wild und Soliuo: 6 t, 62 (Abb.)
Wood, John der Altere: 56
Wood, John der Jüngere: 56 f.

Wyder s. Conrad & Wyder
Wyler: 34, 5 1

Wylerfeld: 22

Wyttcnbachstrasse: 1 77-1 81 ; Anm. 124
Wyttenbachstrasse 4: 180 (Abb.)

Zähringerhof, Hotel: 136

Zähringerstrasse 1 7: 99-1 01

Zähringerstrasse 22-28: 101 f., 108, 109,
220

Zeltweg: 47
Zürich: 21, 24, 66, 115, 130, 150, 186,

188

«Zweite Berner Baugesellschaft»: 85, 188
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